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Herren Bezirksklasse Heidelberg

DJK 1927 Dossenheim : TSG Eintracht Plankstadt II 
Samstag, 04.03.2023, 16:00 Uhr

Erneuter Erfolg für die DJK 1927 Dossenheim in der Herren 
Bezirksklasse Heidelberg

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die TSG Eintracht Plankstadt II hat die DJK 1927 Dossenheim am
Samstag in weniger als 125 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Heidelberg
gesammelt. Bei der TSG Eintracht Plankstadt II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 28:9 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die DJK 1927 Dossenheim mit 3 und die TSG Eintracht
Plankstadt II mit 3 Ersatzspielern antrat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beyer / Brendle hatten gegen Stückert / Pfründer
bei ihrem 3:0 keine Probleme. Einen Sieg fuhren daraufhin Eufinger / Ridinger bei ihrem 3:1 gegen
Riedel / Weick ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ott / Brandt
versäumten es indes mit einem 1:3 gegen Becker / Hein, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kaum gefährdet war
hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Leo Beyer gegen Eugen Stückert. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Philipp Riedel zunächst nicht gut aus, so gewann Michael Brendle im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Wenig Chancen ließ Milan Eufinger am Nachbartisch beim
3:0 seinem Gegner Michael Weick. Das war ein souveräner Sieg. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten.
Nicolas Ridinger wehrte eine 1:0 Satzführung von Wilmar Becker ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Lukas Ott bekam es nun mit Rüdiger von Hein zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Lukas Ott am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft
einfuhr. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Mit 3:1 hatte Anna Brandt im Match gegen Dietmar Pfründer die
Nase vorn. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK 1927 Dossenheim und der TSG
Eintracht Plankstadt II. Keine Chancen ließ Leo Beyer bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Philipp Riedel. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat die DJK 1927 Dossenheim nun ein Punkteverhältnis von 18:12 auf dem
Konto, während die TSG Eintracht Plankstadt II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von
10:20 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. (DJK 1927 Dossenheim) bzw. gegen den
TTV Mühlhausen III (TSG Eintracht Plankstadt II).

 Statistik:
 DJK 1927 Dossenheim

Doppel: Beyer / Brendle 1:0, Eufinger / Ridinger 1:0, Ott / Brandt 0:1 
Einzel: L. Beyer 2:0, M. Brendle 1:0, M. Eufinger 1:0, N. Ridinger 1:0, L. Ott 1:0, A. Brandt 1:0 

 TSG Eintracht Plankstadt II
Doppel: Riedel / Weick 0:1, Stückert / Pfründer 0:1, Becker / Hein 1:0 
Einzel: P. Riedel 0:2, E. Stückert 0:1, W. Becker 0:1, M. Weick 0:1, D. Pfründer 0:1, R. Hein 0:1


